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Ich habe zwei fast komplette Diplomstudiengänge, fehlendes hätte ich teilweise direkt
anerkennen lassen können oder in einem Semester nachholen können. Ich wollte aber
Lehrer werden und natürlich ist längst keine Änderung mehr möglich.
Lehramtstudiengänge gab es an meiner Uni nicht, wir waren viel zu wenige.

Das mag irgendwann mal so gewesen sein, aber zu meiner Zeit in Heidelberg haben die
Lehrämtler schon sehr viel weniger gemacht als die Diplomer. Von daher ist die
unterschiedliche Bezahlung am Ende auch absolut angemessen. Wie viel so ein Lehrämtler mit
sehr guten Zeugnissen am Ende dann tatsächlich kann, sehe ich jetzt live vor Ort. Der hat sich
erst mal vor uns aufgebläht und erklärt, er könnte das gleiche wie wir. Ich musste mich wirklich
mit ihm hinsetzen und ihm erklären, hör zu, ich habe deine Zeugnisse gesehen. Dass du uns
hier irgendeinen Bullshit erzählst ist übrigens ein noch viel grösseres Problem als alles andere.
Und ja, es es ist definitiv auch ein Problem, dass ihm Fachinhalte fehlen. Das Niveau seines
Unterrichts ist für die gymnasiale Oberstufe nicht angemessen, zugleich schafft er es aber auch
nicht nach unten zu differenzieren. Wir unterrichten nun mal auch Fachmittelschule und da sind
eben die dabei, die sich nicht vorstellen können, was ein Mol sein soll. Und so einer fragt mich,
wann er bei uns ein fünfstelliges Monatsgehalt verdient.
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